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und. G€110SS€11 ill der SitZUil.g des NfiticJ118,1.cates am 15. 5~ 1975~ be-

treffend Ausbau der Bundesstrasse zwischen Bregenz und Lochau 

an mich gerichtet haben l beehre ich n-;.ich folgendes mitzuteilen: 
, " ~ 

Bei der imZusa.mmenhang mUden Planungen für di.e R.hein·· 

talautobahn am 9.9.1971 in Bregenz stattgefundenen Enquete habe ich 

bereits darauf hingewiesen, dass unabhängig vom Bau der Autohahn auch 

ein verkehrsgerechter .;'usbau der Vora::dberger BundesstrasseB 190 

erforderlich sein wird und in nächster Zeit durchgerührt werden nlüsste. 

Mit Erlaß vom 1.10.1971 wurde der Landesha.uptnlann von Vorarlberg 

ersucht, die für die B 190 eingeleiteten Planungen beschleu.nigt mit dem 

Ziele fortzuführen. in geklärtenPianungsabschnitten nlöglichst bald mit 

den Bauarbeiten beginnen zu können. 

Eine hierauf vom Amt der Vorarlberger Landesr.egierung dem 

Bunc1esminisierium für Bauten und Technik i:m Frühjahr 1972 vorgelegte 

V orstudie sah zwischen Bregenz und Lochau einen 4-spurigen Ausbau 

der B 190 mit baulicher Mitteltrennung vor.Bei dieser Lösung 'war auch 

daran gedacht: die B 190 weitgehend niveaufrei zu führen und die hang­

seits der Bundesstrasse gelegenen Grundflächen durch eine ,Parallel­

strasse zu erschliessen. 

Diese relativ aufwendige Lösung stiess auf den ~widersta.nd der 
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Gelneinde I..Iochau~ weshalb in der' Folge versucht l,vurcle. durch eine 

einfachere Gestaltung die erforderliche Beanspruchung von Grundflächen 

rnög1.ichst einzuschränken.Auch die Gerneinde Bregenz hat sich gegen die­

se aufwendige Lösung ausgesprochen. 

Zu diesen Bestrebungen ist festzustellen: dass zwar nach Inbe­

triebnalllne der RheintalauTobahn A. 14 im Raume Bregenz die B 190 

zwischen Bregenz und Lochau nicht :mehr so stark belastet sein wird wie 

jetzt. , '? . Q h '" .. l' 1 ", h .. , ~. , nass e1n "" ··smlrl;;::cr uersc nIHmogJ.l.C"leI'v.relse J-eaoc nlcrn. In ocr .l. ___ ' ...... 

Lage sein würde~ diesen Verkehr zu übernehmelI. Im. Gegensatz zum Durch-

gangsverkehr • der überwiegend auf die Autobahn übergehen wird" wird aber 

der auf der B 190 verbleibende Verkehr nur mehr lokale Bedeutung haben. 

Dies lässt es berechtigt erscheinen .. Vlenn auch die B 190 zwischen Bregenz 

und Lochau wege:lder zu erwa:::-tenden Verkehrsmengen. und Abbiegevorgänge 

in beiden Fahrtrichtunrren nüt ~J;e 2 Fahrstl'eifen ausgerüstet '.vird. aber von (::>' t .. 

auivlendigen Verkehrsbauwerken, z. B. Niveauffy~eiInachungen~ abzusehen und 

Niveaukreuz1..mgen: Grundsttickszufaht'ten UDd anderes in Kauf zu nehm.cn. 

\,\T eite~:,s kann auch der Bau e.iner parallelen A ufschliessungsstrasse entfallen. 

T..J!~ Ul1tey' den beel1gte~. räiln11ichen Ver"11ältllissen 110cll vieitel" Platz zu spa-

ren~ "vvirdullter Bel''l'lcksichti2'un12' einer durchaus DI.öglichen Geschv\'indüt-
........ "-' ....... ..... 

keitsbeschränkung auch auf die Ausbildung eines Mittelstreifens verzichtet. 

Auch ·v'lird bei der Pla.n'\..U1g dem Umstand Rechnung zu tragen sein, dass der 

Abschnitt Bregenz-Lochau unmittelbar an die Stadtdurchfahrt von Bregenz 

anschliesst. so dass hier eine Absthnmung der Leistungsfähigkeit gewähr­

leistet sein muß. 

Im Sinne dieser Ausführungen, \velche auch die Zustimrnung der 

betroffenen Gemeinden gefunden haben, wurde der Lundeshauptmann von 

Vorarlberg m.it Erlaß vorn 28. 10. 1974 ersucht. die weiteren Planungen 

durchzuführen. Ein Detailprojekt für diese Lösung liegt jedoch noch;. nicht 

vor. 

Für den Abschnitt der B 190 im Abschnitt B:!:'egenz-Lochau wurde 

durch Aufnahm.e des Bauvorhabens 390.271 "Bregenz Stadtausfahrt" in 

das Bauprogramlu seit 1971 die Möglichkeit einer Ausschi~eibung und 

.. . 
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Inangriffnahme dieses Vorhabens offen gehalten. Zufolge der 

Schwierigkeiten bei" der Projektserstellung hat sich eine Reali­

Sierlll'1g dieses Vorhabens jedoch immer wieder verzögert. Vor­

bereitend wurden jedoch bereits Grundeinlösungen durchgeführt. 

Mit einer Ausschreibung der Arbeiten für das gegenständ­

liche Bauvorhaben kann frühestens 2-3- Monate nach Vorlage des 

Detailprojektes gerechnet werden, soferne bei.diesem keine bescmde· .. 

ren bautechnischen Probleme vorgä..'!.gig zu klären sind. Eine Angabe 

über den voraussichtlichen Fertigstellungsterrnin ist ün Hinblick auf 

die angeführte Situation~ insbesondere jedoch in Anbetracht des noch 

nicht genau festgelegten Umfanges 

mögJich. 

der Arbeiten ZlJ.I\ Zeit leider nicht 
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